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Waldemar Piatkowski, Pfarrer
Teamkoordinator 
Schulstrasse 5, 9451 Kriessern
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waldemar.piatkowski@se-blattenberg.ch

Denise Canal
Pfarreibeauftragte Kriessern
Schulstrasse 1, 9451 Kriessern
Tel. 071 755 28 55
denise.canal@se-blattenberg.ch

Gabi Ceric 
Pfarreibeauftragte Oberriet und Kobelwald

Sebastian Wetter, Kaplan 
Pfarreibeauftragter Oberriet + Kobelwald a. i.
Kirchstrasse 3, 9463 Oberriet
Tel. 079 243 28 53
sebastian.wetter@se-blattenberg.ch

Donat Haltiner, Diakon
Pfarreibeauftragter  
Montlingen-Eichenwies
Dorfstrasse 3, 9462 Montlingen
Tel. 071 763 73 56
donat.haltiner@se-blattenberg.ch

Veronika Hopfner
Religionspädagogin
Dorfstr. 3, 9462 Montlingen
Tel. 076 221 99 04
veronika.hopfner@se-blattenberg.ch

Richard Schmidt
Pfarreibeauftragter Rüthi-Lienz
Valentinsberg 4, 9464 Rüthi
Tel. 071 766 11 15
richard.schmidt@se-blattenberg.ch

S E K R E TA R I AT E
Sekretariat Oberriet, Rüthi,  
Kobelwald + Seelsorgeeinheit
Claudia Büchel, Conny Burgunder
Kirchstrasse 3, 9463 Oberriet
Tel. 071 761 11 38
sekretariat@se-blattenberg.ch

Sekretariat Montlingen-Eichenwies
Elisabeth Thurnherr, Danila Wüst
Dorfstrasse 3, 9462 Montlingen
Tel. 071 763 73 51
pfarramt.montlingen@se-blattenberg.ch

Sekretariat Kriessern
Yvonne Pfister
Schulstrasse 1, 9451 Kriessern 
Tel. 071 755 70 90
kriessern@se-blattenberg.ch

KO N TA K T E

Weitere Adressen im Pfarreiteil oder unter:

www.se-blattenberg.ch
Facebook: Seelsorgeeinheit Blattenberg

der Pfarreien Kriessern, Montlingen-Eichenwies,  
Oberriet, Rüthi-Lienz, Kobelwald

Seelsorgeeinheit
Blattenberg

AU S  D E R  S E E LS O R G E E I N H E I T

Zur Fastnachtszeit
Das Lachen kommt aus einer Einstellung, zu der das Tier nicht fähig ist. Das Tier ist munter, aber 
nicht heiter. Das Tier kann nicht ausweichen, hat keinen Abstand zu dem, was ihm begegnet. Das 
Lachen setzt diesen Abstand voraus. Der Humorlose nimmt sich selbst zu wichtig, macht sich zum 
Mittelpunkt, gerät ausser sich, sobald etwas danebengeht. Der gesündeste Humor ist dort, wo der 
Mensch über sich selbst lachen kann. Humor beginnt, wenn man zur Heiterkeit kommt, obwohl 
es einem nicht zum Lachen ist. 

«Ein Mann starb ganz unverhofft und stand in einer langen Reihe vor Gott, dem Richter. Er bekam 
genau mit, was die Einzelnen vor ihm an Gutem im Leben getan hatten und wie Gott daraufhin 
entschied, ob sie in den Himmel kommen oder nicht. 
Zu einem Ersten sagte er: Ich hatte Hunger und du hast mir zu essen gegeben. Ab in den Himmel!
Zu einem Zweiten: Ich hatte Durst und du hast mir zu trinken gegeben. Ab in den Himmel!
Zu einem Dritten: Ich war krank und du hast mich besucht. Ab in den Himmel!
Zu einem kleinen Jungen sagte er: Keiner wollte etwas mit mir zu tun haben, du aber hast mich 
zum Mitspielen eingeladen. Ab in den Himmel!
Und zu einem Mädchen: Alle haben mich beschimpft, du aber hast mich verteidigt. Ab in den Himmel!
Dem Mann wurde ganz flau, denn all das, was er hörte und was die anderen aufzuweisen hatten, 
hatte er nicht getan. Wie sollte er dann in den Himmel kommen? Mit zitternden Knien stand er 
vor Gott, als er an der Reihe war. Gott blickte ihn an: Viel ist von dir nicht zu berichten. Aber doch 
eins: Ich war traurig, enttäuscht, niedergeschlagen und du bist gekommen und hast Witze erzählt. 
Du hast mich zum Lachen gebracht. Ab in den Himmel.
Und mit einem Freudensprung gelangte unser Mann durch das Himmelstor.»
(nach Albino Luciani, Papst Johannes Paul I.)
Es besteht kein Grund zur Sorge im Vorfeld. Es ist nur so: Wenn Sie Sorgen haben, fangen Sie an, 
sich Sorgen zu machen. Bis dahin seien Sie ein unverbesserlicher Freudenbringer!
Mit Freude grüsst Sie Pfarrer Waldemar Piatkowski

The Chosen: Ab dem 06. Februar gibt es im Pfarreizentrum Kriessern eine Reihe zur ausser-
gewöhnlichen Jesus-Serie «The Chosen», jeweils Dienstag um 19.30 Uhr. Weitere Infos auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit Blattenberg (www.se-blattenberg.ch).
«Special Moments»: Andacht für liebende Menschen am 14. Februar um 19.00 Uhr mit musi-
kalischer Begleitung von Peter Lenzin und Barbara Koller. Nähere Informationen auf der Pfar-
reiseite Rüthi-Lienz.
Aschenbrödel: Das Reisetheater bringt am 18. Februar ein besonderes Theatererlebnis auf die 
Bühne: Aschenbrödel. Nähere Informationen auf der Pfarreiseite Oberriet.



WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN
Samstag, 03. Februar – 17.00 Uhr
Stiftmesse für:
Margrith und Josef Hutter-Hutter
Eugenia Langenegger-Brunner

Samstag, 10. Februar – 17.00 Uhr
Stiftmesse für: 
Engelbert Hutter

Samstag, 17. Februar – 17.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:
Marlies Meile-Steurer
Stiftmesse für:
Reinhard Lüchinger-Hutter 
Roland Langenegger-Koppensteiner

Sonntag, 25. Februar – 08.30 Uhr
Stiftmesse für: 
Adolf Peischl-Franz
Albertina Franz-Zigerlig
Notburga und Gebhard Thurnherr-Loher

Pfarrei 

Kriessern
Maria Geburt

Pfarramt Maria Geburt Kriessern
Schulstrasse 1, 9451 Kriessern

Denise Canal
Pfarreibeauftragte
Tel. 071 755 28 55
denise.canal@se-blattenberg.ch

Sekretariat 
Yvonne Pfister
Tel. 071 755 70 90
kriessern@se-blattenberg.ch 

AUS DER PFARREI

Brotsegnung
Am Montag, 05. Februar, zur heiligen Agatha, 
findet in den Bäckereien Rhybeck Kobler und 
Schegg (in Oberriet) vor der Auslieferung die 
alljährliche Brotsegnung statt.
Agatha wird als Heilige verehrt und Brot, das 
den Agathasegen erhielt, soll Schutz vor Fie-
ber, Feuer, Krankheiten der Brust und bei 
Heimweh bringen.

Informationsanlass
Am Montag, 19. Februar, wird der Kirchenver-
waltungsrat einen Informationsanlass über 
den Wohnraum der Seelsorge und den Antrag 
auf Prüfung des Zusammenschlusses der fünf 
Kirchgemeinden durchführen. Der Anlass fin-
det im Pfarreizentrum um 19.00 Uhr statt. 
Der Kirchenverwaltungsrat freut sich auf eine 
rege Teilnahme. 

Filmabend
Am Dienstag, 06. und 20. Februar, laden wir 
zum Filmabend «The Chosen» ins Pfarreizen-
trum ein. Weitere Daten sind auf dem Flyer 
ersichtlich.
Es wird zusammen ein Film angesehen und 
danach besteht die Möglichkeit, darüber zu 
diskutieren. 

Hauptversammlung  
der Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt die Frauen von 
Kriessern am Mittwoch, 21. Februar, um 
19.00 Uhr zur Hauptversammlung in die Mehr-
zweckhalle ein. Türöffnung ist um 18.15 Uhr. 
Alle Mitglieder und interessierten Frauen sind 
zu diesem Abend recht herzlich eingeladen. Es 
wird eine attraktive Tombola mit schönen Prei-
sen durchgeführt. Sämtliche Preise werden von 
der Frauengemeinschaft gesponsort. Es wird 
ein Imbiss serviert und man darf sich auf ein 
Unterhaltungsprogramm freuen. 

AGENDA
Do 01.02. 14.00 Jass- und Spielnachmittag 
  16.00 Blasiussegensfeier für 

Schüler und Kinder
  17.30 Rosenkranzgebet
  19.00 Ökumenische Abendandacht

5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
Sa 03.02. 17.00 Eucharistiefeier mit Kerzen- 

und Blasiussegen (Kerzen 
können mitgebracht wer-
den), mit dem Kirchenchor, 
Kollekte: Lebensunterhalt 
der Missionsfranziskanerin-
nen Eichenwies

So 04.02. 17.30 Rosenkranzgebet
Mo 05.02.  Hl. Agatha
  05.00 Brotsegnung in den  

Bäckereien
  17.30 Rosenkranzgebet
Di 06.02. 19.30 Filmabend: The Chosen
Mi 07.02. 09.00 Eucharistiefeier mit der 

Frauengemeinschaft
Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  17.30 Rosenkranzgebet
  19.30 Montlingen: Ökumenischer 

Fasnachtsgottesdienst

6. Sonntag im Jahreskreis 
 Fasnachtssonntag/Fasnachtsumzug
Sa 10.02. 17.00  Eucharistiefeier, Kollekte: 

Caritas des Bistums SG
So 11.02. 17.30 Rosenkranzgebet entfällt!
Mo 12.02. 09.30 Kobelwald: Eucharistiefeier, 

anschliessend Mesmer-
kreisversammlung

  17.30 Rosenkranzgebet 
Di 13.02. 18.30 Gebet Dornbusch

Aschermittwoch  
Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. 07.15 Schülergottesdienst mit 

Aschenauflegung
  19.00 Eucharistiefeier mit 

Aschenauflegung

Gedenktag des Heiligen Valentin
  19.00 Rüthi: Valentinsgottes-

dienst für Liebende
Do 15.02. 17.30 Rosenkranzgebet

1. Fastensonntag
Sa 17.02. 17.00  Eucharistiefeier, Kollekte: 

Universität Bethlehem
So 18.02. 15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 

Reisetheater: Aschenbrödel, 
nähere Infos siehe Pfarrei-
spalte

  17.30 Rosenkranzgebet
Mo 19.02. 17.30 Rosenkranzgebet
  19.00 Info-Anlass Pfarreizentrum, 

Info siehe Text
Di 20.02. 19.30 Filmabend: The Chosen
Mi 21.02. 19.00 Hauptversammlung der 

Frauengemeinschaft in  
der Mehrzweckhalle  
Abendmesse entfällt!

Do 22.02. 17.30 Rosenkranzgebet

2. Fastensonntag
Sa 24.02. 17.00 Wortgottesdient
So 25.02. 08.30  Eucharistiefeier, Kollekte: 

Entlastungsdienst
  11.30 Tauffeier
  17.30 Fastenandacht
Mo 26.02. 17.30 Rosenkranzgebet
Di 27.02. 18.30 Gebet Dornbusch
Mi 28.03. 19.00 Eucharistiefeier Aussetzung 

des Allerheiligsten, Gebet 
um geistliche Berufe und 
Segen

Do 29.02. 09.30 ökumenischer Krabbelgot-
tesdienst

  17.30 Rosenkranzgebet

3. Fastensonntag  
Schweizer Krankensonntag
Sa 02.03. 17.00 Eucharistiefeier mit der 

Frauengemeinschaft zum 
Weltgebetstag der Frauen, 
Kollekte: Weltgebetstag

So 03.03. 17.30 Rosenkranzgebet



Kirchenverwaltung
Urs Wüst
Tel. 071 755 75 70
urs.wuest@se-blattenberg.ch

Pfarreirat
Pius Calzaferri
Tel. 071 755 27 00
pius_calzaferri@bluewin.ch

Mesmer/ 
Reservationen Pfarreizentrum
Stefan Stieger
Tel. 071 761 07 26
stefan.stieger@se-blattenberg.ch

Sternsinger 2024
Kinder helfen Kindern
«Gott grüess eu, ihr klina und grossa Lüüt, jetzt isch die heilig Drükönigszyt!»
Mit diesen Worten wurden am Samstagmorgen die Kriessner Einwohner von den Sternsingern an ihren 
Haustüren begrüsst. Das Segnen der Häuser zum Jahresbeginn ist eine alte Tradition. Die Sternsinge-
rinnen und Sternsinger brachten diesen Segen in die Häuser. So marschierten 51 mit königlichen Ge-
wändern und Kronen gekleidete Sternsinger von Haus zu Haus, sangen Lieder und trugen die frohe 
Weihnachtsbotschaft zu den Menschen. Sie sammelten in ihren Büchsen Geld für die Missio-Aktion in 
Amazonien, für den Kriessner Missionar Pater Hugo Dietsche in Simbabwe sowie für das Gesund-
heitszentrum von Sr. Verona Hutter sel. in Tansania. Die Solidarität der Dorfbevölkerung zugunsten 
bedürftiger Kinder in armen Ländern war auch dieses Jahr mit einer Sammlung von 10 400 Franken 
sichtlich erkennbar. Zum Abendgottesdienst zog die bunt gekleidete Königsschaar in die Kirche ein, um 
mit zahlreich erschienenen Pfarreiangehörigen den Dankgottesdienst zu feiern.

Mit Krippenspiel aufs Weihnachtsfest eingestimmt
Am 24. Dezember führten die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klasse das Krippenspiel unter der 
Leitung von Monika Kobelt und Désirée Langenegger auf. Voller Freude spielten sie die Weihnachtsge-
schichte und durften von vielen Angehörigen und Familienmitgliedern bestaunt werden. Mit feierlichen 
Klängen umrahmte Nicole Germann die Feier mit der Panflöte.

«Altjohrusschella» Ministranten
In aller Herrgottsfrühe trafen sich die Minis-
trantinnen und Ministranten am Silvestermor-
gen, ausgerüstet mit Glocken und anderen 
lautstarken Instrumenten, beim Pfarreizen-
trum. In drei Gruppen aufgeteilt, machten Sie 
sich auf den Weg durchs Dorf, um der Bevöl-
kerung zum Jahreswechsel alles Gute, Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen zu wünschen. 
Viele Bewohner schätzen diesen alten Brauch 
und beschenkten die Ministranten mit vieler-
lei Süssigkeiten und einem grosszügigen Zu-
stupf in die Gruppenkasse. 
Die Ministranten möchten sich bei der Bevöl-
kerung herzlich bedanken für die offenen Tü-
ren und die tolle Unterstützung. Nach getaner 
Arbeit konnten die «Usschäller» im Pfarreizen-
trum ein feines Morgenessen geniessen.

Pfarreistatistik Kriessern 2023
Taufen 7
Erstkommunikanten 19
Firmlinge 17
Ehen 1
Todesfälle 5 
Kirchenaustritte 42

Tauffeiern in Kriessern 2024
Sonntag 25. Februar 11.30 Uhr
Sonntag 24. März 11.30 Uhr
Sonntag 21. April 11.30 Uhr
Sonntag 19. Mai 11.30 Uhr
Sonntag 30. Juni 11.30 Uhr
Es ist auch möglich, das Kind in einer anderen 
Pfarrei taufen zu lassen. Sämtliche Tauftermi-
ne finden Sie auf unserer Homepage www.se-
blattenberg.ch. Gerne nimmt das Sekretariat 
der Taufpfarrei die Anmeldung entgegen. 

Sängerinnen und Sänger gesucht!
Hast du Freude am Singen? Der Kirchenchor 
sucht zur Verstärkung Sängerinnen und Sän-
ger. Wir proben jeden Montag von 20.00 Uhr 
bis 21.30 Uhr im Pfarreizentrum. 
Interessierte melden sich bitte bei Brigitte 
 Haltiner (071/755 62 32). 



Johannes der TäuferPfarrei 

Montlingen-
Eichenwies

Pfarramt Johannes der Täufer  
Montlingen-Eichenwies
Dorfstrasse 3, 9462 Montlingen
Donat Haltiner, Pfarreibeauftragter 
Tel. 071 763 73 56
donat.haltiner@se-blattenberg.ch 
www.se-blattenberg.ch

Sekretariat / Reservationen
Pfarreizentrum St. Johann
Elisabeth Thurnherr, Danila Wüst
Tel. 071 763 73 51
pfarramt.montlingen@se-blattenberg.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Do: 08.30–11.30 Uhr
Fr: 13.30–16.30 Uhr 

 
AGENDA MONTLINGEN

Do 01.02. 11.30 Mittagstisch Senioren im 
Rest. Hirschen, Montlingen

  18.00 Rosenkranzgebet
Fr 02.02.  Herz-Jesu-Freitag
  09.00 Eucharistiefeier mit Gebet 

um geistliche Berufe und 
feierlichem Segen

  Krankenkommunion

5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
Sa 03.02. 19.00 Eucharistiefeier mit Kerzen-

segnung (Kerzen können 
mitgebracht werden) und 
Kinderkirche,  Kollekte: 
Lebensunterhalt der Mis-
sionsfranziskanerinnen 
Eichenwies, anschliessend 
Blasiussegen

So 04.02. 18.00 Rosenkranzgebet
Mo 05.02.  Hl. Agatha, Bäckerei Hasler: 

 Brotsegnung
  13.30 Bibelgruppe
Di 06.02. 09.00 Eichenwies: Eucharistiefeier 

der Frauen
Mi 07.02. 14.00 Fasnachtshöck der Senio-

ren (siehe Pfarreispalte)
  14.30 Kreuzweggebet entfällt
Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  18.00 Rosenkranzgebet entfällt
  19.30 Fasnachtsgottesdienst, mitge-

staltet von den Schalmeien, 
Balgach (siehe Pfarreispalte)

Fr 09.02. 09.00 Eucharistiefeier zum The-
ma «Unser Vater – geheiligt 
werde dein Name», mitge-
staltet von der Frauenge-
meinschaft, anschliessend 
Kaffee im Pfarreizentrum

6. Sonntag im Jahreskreis
So 11.02. 10.00 Eucharistiefeier, Kollekte für 

Caritas des Bistums St. Gallen
  11.30 Tauffeier
  18.00 Rosenkranzgebet
Mo 12.02. 09.30 Kobelwald: Eucharistiefeier, 

anschliessend Mesmer-
kreisversammlung

Aschermittwoch/Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. Gedenktag des heiligen Valentin
  17.00 Eucharistiefeier mit 

Aschenauflegung
  19.00 Rüthi: Valentinsgottes-

dienst für Liebende, Musik: 
Kammerorchester Goldach 
(siehe Pfarreispalte Rüthi)

Do 15.02. 18.00 Rosenkranzgebet
Fr 16.02.  Eucharistiefeier entfällt
  19.00 Hauptversammlung Frauen-

gemeinschaft Montlingen-
Eichenwies in der Berglihalle

17.02.–18.02.  SE-Firmweekend

1. Fastensonntag
Sa 17.02. 19.00 Eucharistiefeier und Kinder-

kirche, musikalisch umrahmt 
vom Chor Montlingen, 
Kollekte für Fidei Donum

So 18.02. 15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 
Reisetheater: Aschenbrödel, 
nähere Infos siehe Pfarrei-
spalte Oberriet 

  18.00 Rosenkranzgebet
Mo 19.02.  13.30 Bibelgruppe
Do 22.02. 18.00 Rosenkranzgebet
Fr 23.02. 19.00 Eucharistiefeier
24.02.–25.02.  SE-Firmweekend

2. Fastensonntag
So 25.02. 10.00 Eucharistiefeier, Kollekte 

für Entlastungsdienst zur 
Unterstützung betreuender 
Angehöriger

  18.00 Rosenkranzgebet
Do 29.02. 15.00 Bärgliträff für Babys/Kinder
  18.00 Rosenkranzgebet
Fr 01.03.  Herz-Jesu-Freitag
  09.00 Eucharistiefeier mit Gebet 

um geistliche Berufe und 
feierlichem Segen, Kran-
kenkommunion

3. Fastensonntag
Sa 02.03. 19.00 Eucharistiefeier, Kollekte 

für Lukashaus, Grabs
So 03.03. 18.00 Rosenkranzgebet

AGENDA EICHENWIES
Do 01.02. 11.30 Mittagstisch Senioren im 

Rest. Hirschen, Montlingen
Fr 02.02.  Krankenkommunion

5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
Sa 03.02. 19.00 Montlingen: Kinderkirche
So 04.02. 10.00 Eucharistiefeier mit Ker-

zensegnung (Kerzen kön-
nen mitgebracht werden), 
Kollekte: Lebensunterhalt 
der Missionsfranziskanerin-
nen Eichenwies, anschlies-
send Blasiussegen

  11.30 Tauffeier
  17.00 Rosenkranzgebet
Mo 05.02.  Hl. Agatha, Bäckerei Stieger: 

Brotsegnung
  13.30 Montlingen: Bibelgruppe
Di 06.02. 09.00 Eucharistiefeier zum Thema 

«Unser Vater – geheiligt wer-
de dein Name», mitgestaltet 
von der Frauengemein-
schaft, anschliessend Kaffee 
im Ortsgemeindesaal

Mi 07.02. 14.00 Fasnachtshöck der Senio-
ren (siehe Pfarreispalte)

  14.30 Kreuzweggebet entfällt
Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  19.30 Montlingen: Fasnachtsgottes-

dienst (siehe Pfarreispalte)
Fr 09.02. 09.00 Montlingen: Eucharistiefeier 

der Frauen

6. Sonntag im Jahreskreis
Sa 10.02. 17.30 Eucharistiefeier, Kollekte für 

Caritas des Bistums St.Gallen
So 11.02. 17.00 Rosenkranzgebet
Mo 12.02. 09.30 Kobelwald: Eucharistiefeier, 

anschliessend Mesmer-
kreisversammlung

Di 13.02. 19.00 Eucharistiefeier

Aschermittwoch/Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. Gedenktag des heiligen Valentin
  17.00 Montlingen: Eucharistiefeier 

mit Aschenauflegung

René Loher-Schlegel
Gottfried Lüchinger-Bont
Rosmarie Lüchinger-Hutter
Martin Schegg-Büchel

Sonntag, 25. Februar – 10.00 Uhr
Stiftmesse für:
Josef Savary-Weber
Anna Wüst-Jocham
Elisa Zünd-Benz

Freitag, 09. Februar – 09.00 Uhr
Stiftmesse für:
verstorbene Priester der Pfarrei

Sonntag, 11. Februar – 10.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:
Alfred Zäch-Grabher
Stiftmesse für:
Karl Loher-Dobler

Samstag, 17. Februar – 19.00 Uhr
Stiftmesse für: 

WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN
Samstag, 03. Februar – 19.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:
Alfons Gschwend-Neumeier
Hedwig Loher-Wüst
Karl Schegg-Städler
Stiftmesse für:
Felix Benz-Bachmann
Walter Hasler-Thaler



Mesmer Montlingen
Fredi Haltiner
Tel. 076 421 67 93
fredi.haltiner@se-blattenberg.ch

Mesmerin Eichenwies
Cornelia Dux
Tel. 071 761 16 07
cornelia.dux@se-blattenberg.ch

Hauswartin
Pfarreizentrum St.Johann
Monika Loher 
Tel. 079 445 46 02 
monika.loher@se-blattenberg.ch

Kirchenverwaltung
Tristan Herrsche
Tel. 079 816 67 71
tristan.herrsche@se-blattenberg.ch

Pfarreirat
Luzia Gründeler
Tel. 071 761 01 09
luziagruendeler@gmx.ch

 AUS DER PFARREI

Gottesdienstordnung 
Franziskusheim

Täglich
08.15 Uhr Heilige Messe

Jeden Dienstag
14.00–16.00 Uhr Stille Anbetung

Erster Samstag des Monates 
Samstag: 03. Februar 2024
Ab 14.00 Uhr Beichtgelegenheit
Ab 15.00 Uhr Gebet und Segen
Um 17.00 Uhr Heilige Messe

Bibelgruppe
Die Bibelgruppe trifft sich am Montag, 5. und 
19. Februar, um 13.30 Uhr im Pfarreizentrum 
in Montlingen. Die Gruppe freut sich auf Ihr 
Kommen. 

Fasnachtshöck der Senioren
Die Frauengemeinschaft Montlingen-Eichen-
wies lädt alle Seniorinnen und Senioren von 
Montlingen und Eichenwies auf Mittwoch, 
07.  Februar, zum Fasnachtshöck im Pfarrei-
zentrum ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. Anmel-
dungen, auch für den Fahrdienst, werden er-
beten bis Samstag, 03. Februar, an Andrea 
Willi, Tel. 071 761 36 63, oder mit der Anmel-
deliste, welche zu gegebener Zeit in der Kirche 
Montlingen aufliegt.

Fasnachtsgottesdienst  
in Montlingen
findet am Schmutzigen Donnerstag, 08. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr in der Kirche in Montlin-
gen statt. Aufgrund des grossen Anklanges in 
den letzten Jahren feiern wir den Fasnachts-
gottesdienst wieder und freuen uns schon heu-
te, mit euch zu feiern.

Die besinnlichen Texte trösten die Herzen,
die humorvollen Worte wollen scherzen,

die Schalmeien mit dem Klang der Pfeifen
werden die Herzen ergreifen.

Die Sängerinnen stimmen ein in den Engelschor,
dann wird man spüren, Gott geht nichts vor.
Ja, jubelnd wird unsere Seele Gott preisen,

wir dürfen Gott danken, auf vielerlei Weisen.
Diakon Donat Haltiner

Pfarrer Martin Böhringer

Kinderfeier in Eichenwies
Herzliche Einladung zur ökumenischen Kin-
derfeier in Eichenwies im evangelischen Kirch-
gemeindehaus am Montag, 12. Februar, um 
15.45 Uhr. Eingeladen sind alle Kleinkinder 
und Kinder in Begleitung eines Erwachsenen. 
Nach der Feier sind alle herzlich zum gemein-
samen Zvieri eingeladen.

Fastenaktion 2024
Im Februar werden die Couverts zur Fasten-
zeit verteilt. Christliches Fasten ist mehr als 
eine Diät für Leib und Seele. Es richtet seinen 
Blick auch auf die Nächsten in Not, also auf 
Menschen, die nichts haben, worauf sie noch 
verzichten könnten.

Das Motto «Weniger ist mehr – jeder Beitrag 
zählt» weist eindringlich auf die Probleme des 
Klimawandels hin und lädt uns ein, über un-
seren Lebensstil nachzudenken und nachhal-
tig im Alltag zu handeln, um eine noch grösse-
re Klimakatastrophe zu verhindern.

Es ist nicht einfach spät – es ist der letzte Mo-
ment. Unsere Seelsorgeeinheit Blattenberg un-
terstützt dieses Jahr das Projekt «Rohstoffe und 
Menschenrechte – Schutz der Amazonasregion 
und ihrer Menschen». Wo Regierungen sich auf 
Rohstoffabbau konzentrieren, um das Wirt-
schaftswachstum voranzubringen, werden häu-
fig die Lebensgrundlagen der lokalen Bevölke-
rung zerstört. Kaum je werden die Betroffenen 
angemessen in Entscheide einbezogen. Sie tra-
gen aber die sozialen, ökologischen und wirt-
schaftlichen Kosten – gerade Frauen, die durch 
ihre Verantwortung für Familie und Haushalt 
besonders abhängig sind von Wasser, Wald oder 
Land. Nähere Informationen zu diesem Projekt 

  19.00 Rüthi: Valentinsgottes-
dienst für Liebende (siehe 
Pfarreispalte Rüthi)

Fr 16.02. 19.00 Hauptversammlung Frauen-
gemeinschaft Montlingen-
Eichenwies in der Berglihalle

17.02.–18.02.  SE-Firmweekend

1. Fastensonntag
Sa 17.02. 19.00 Montlingen: Kinderkirche
So 18.02. 10.00 Eucharistiefeier, Kollekte 

für Fidei Donum
  15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 

Reisetheater: Aschenbrödel, 
nähere Infos siehe Pfarrei-
spalte Oberriet 

  17.00 Rosenkranzgebet
Mo 19.02. 13.30 Montlingen: Bibelgruppe
Di 20.02. 19.00 Eucharistiefeier
24.02.–25.02.  SE-Firmweekend

2. Fastensonntag
Sa 24.02. 17.30 Eucharistiefeier, musika-

lisch umrahmt vom Chor 
Montlingen, Kollekte für 
Entlastungsdienst zur 
Unterstützung betreuender 
Angehöriger

So 25.02. 17.00 Rosenkranzgebet
Di 27.02. 19.00 Eucharistiefeier mit Gebet 

um geistliche Berufe und 
feierlichem Segen

Do 29.02. 15.00 Montlingen: Bärgliträff für 
Babys/Kinder

Fr 01.03.  Krankenkommunion

3. Fastensonntag
So 03.03. 10.00 Eucharistiefeier, Kollekte 

für Lukashaus, Grabs
  11.30 Tauffeier
  17.00 Rosenkranzgebet

Samstag, 02. März – 19.00 Uhr
Stiftmesse für:
Agnes Benz
Trudi Lüchinger

WIR GEDENKEN UNSE
RER VERSTORBENEN
Sonntag, 04. Februar – 10.00 Uhr
Stiftmesse für:
Stifter & Wohltäter der Kapelle



finden Sie unter: www.fastenopfer.ch.
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 14. Februar, sind alle um 17.00 Uhr 
zur Eucharistiefeier mit Segnung und Aufle-
gung der Asche eingeladen. Mit diesem ein-
drücklichen Ritual treten wir bewusst in die 
40-tägige Vorbereitung auf die Feier des Todes 
und der Auferstehung Jesu Christi ein.

Empfang des Taufsakramentes
03.12. Eriano Lian, von Christoph 
 Lüchinger und Angelika 
 Lampert, Staatsstrasse 105, Rüthi 

17.12. Luca, von Roger Wüst und 
 Sabrina Riedler, 
 Zapfenbachstrasse 10, Montlingen 

Wir wünschen den Kindern, den Eltern und 
Paten viel Freude und Gottes Segen.

Die nächsten Tauffeiern
Montlingen
Sonntag, 07. April – 11.30 Uhr
Sonntag, 05. Mai – 11.30 Uhr
Sonntag, 16. Juni – 11.30 Uhr

Eichenwies
Sonntag, 03. März – 11.30 Uhr
Sonntag, 28. April – 11.30 Uhr 
Sonntag, 12. Mai – 11.30 Uhr
Sonntag, 09. Juni – 11.30 Uhr

Es ist auch möglich, das Kind in einer anderen 
Pfarrei taufen zu lassen. Sämtliche Tauftermi-
ne finden Sie auf unserer Homepage www.se-
blattenberg.ch. Gerne nimmt das Sekretariat 
Anmeldungen entgegen.

Zur letzten Ruhestätte haben wir 
geleitet:
Am 19. Dezember
Linus Wüst-Rohner, 1934, 
Gartenstrasse 11, Montlingen

Herr, schenke ihm die ewige Freude bei dir.

Kirchenopfer 
Dezember
für Emmaus Uganda  Fr. 271.90
für Bischof Erwin 
Kräutler Fr. 513.95
für Schönstatt-Schwestern,
Quarten  Fr. 301.70
für Kinderspital Bethlehem Fr. 1771.90

Allen Spendern ein herzliches Vergelts Gott.

Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und weltweit
Das Segnen der Häuser zum Jahresbeginn hat Tradition. Die Kinder zogen durch Montlingen und 
Eichenwies und überbrachten den Einwohnern den Segen. In Eichenwies wurden dieses Jahr die 
Segenskleber in den Briefkasten – zusammen mit einem Einzahlungsschein – verteilt, da sich zu 
wenig Schüler für diesen Anlass angemeldet haben. 

Ein herzliches Vergelts Gott allen, welche die Sternsinger empfangen und das Projekt
finanziell unterstützt haben. Ein besonderes Dankeschön gebührt den Kindern für ihren tollen 
Einsatz sowie ihren Begleiterinnen für ihre Unterstützung.

Montlingen

Eichenwies



Oberriet
St.MargarithaPfarrei 

Pfarramt St. Margaritha Oberriet
Kirchstrasse 3, 9463 Oberriet
Gabi Ceric, Pfarreibeauftragte

Sebastian Wetter, Kaplan,
Pfarreibeauftragter ad interim
Tel. 079 243 28 53
sebastian.wetter@se-blattenberg.ch
www.se-blattenberg.ch

Sekretariat
Claudia Büchel, Conny Burgunder
Tel. 071 761 11 38
sekretariat@se-blattenberg.ch 
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 08.30–11.30 Uhr 
Mo+Fr: 13.30–16.30 Uhr 

6. Sonntag im Jahreskreis 
 Fasnachtssonntag
So 11.02. 10.00 Eucharistiefeier, fasnächtli-

cher Gottesdienst mit Reim-
predigt, Kollekte: Für die 
Caritas des Bistums St.Gallen

  11.30 Tauffeier
  18.00 Rosenkranzgebet
Mo 12.02. 09.30 Kobelwald: Eucharistiefeier, 

anschliessend Mesmer-
kreisversammlung

Di 13.02. 14.00 Seniorenfasnacht  
im Pfarreiheim

  16.15 Huus Feldhof: Messe 

Aschermittwoch  
Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. 07.15 Schülergottesdienst mit 

 Erteilung des Aschen-
kreuzes (Sternenstaub)

  Gedenktag des heiligen Valentin
  19.00 Rüthi: Valentinsgot-

tesdienst für Liebende, 
Segnung – Musik – Gebet, 
begleitet von Peter Lenzin 
und Barbara Koller (siehe 
Pfarreispalte Rüthi)

Do 15.02. 19.00 Eucharistiefeier
Sa 17.02. 13.30 Gemeinschaftsnachmittag 

der Erstkommunikanten 
mit ihren Familien

1. Fastensonntag
Sa 17.02. 18.00 Eucharistiefeier, Vorstel-

lung und Tauferinnerung 

WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN

Samstag, 03. Februar – 18.00 Uhr
Stiftmesse für: 
Linus Dürr-Nessler
Fritz und Hedwig Schneider-Loher

Sonntag, 11. Februar – 10.00 Uhr
Stiftmesse für:
Hans und Margrit Wüst-Haltiner
Elisa und Heinrich Steiger-Baumgartner

Samstag, 17. Februar – 18.00 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:
Cäcilia Wüst-Holenstein
Stiftmesse für:
Ingrid Kolb
Willi und Ida Hollenstein-Widmer
Erika und Anton Wüst-Lüchinger
Klara Müller-Schönenberger

AGENDA
Do 01.02. 19.00 Eucharistiefeier, anschl. 

eucharistische Anbetung 
um geistliche + kirchliche 
Berufe

5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
Sa 03.02. 18.00 Eucharistiefeier mit Ker-

zensegnung (Kerzen kön-
nen mitgebracht werden), 
Kollekte: Lebensunterhalt 
der Missionsfranziskanerin-
nen Eichenwies, anschlies-
send Blasiussegen

So 04.02 11.30 Tauffeier
  18.00 Rosenkranzgebet
Mo 05.02.  Hl. Agatha
  05.00 Bäckerei Schegg:  

Brotsegnung
Di 06.02. 13.30 Jassnachmittag  

im Pfarreiheim
  16.15 Huus Feldhof: Messe mit 

Krankensalbung
Mi 07.02. 14.00 Kinderfasnacht im Pfar-

reiheim, organisiert vom 
Mutter-Kind-Team der 
Frauengemeinschaft

Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  19.00 Eucharistiefeier «Unser 

 Vater – geheiligt werde 
dein Name», mitgestaltet 
von der Frauengemein-
schaft

  19.30 Montlingen: Ökumenischer 
Fasnachtsgottesdienst

Sonntag, 25. Februar – 08.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für:
Margrit Zäch-Segmüller
Stiftmesse für: 
Walter und Irma Zäch-Lüchinger
Cäcilia Wüst-Zäch

der Erstkommunikanten, 
Kollekte: 50 Jahre Universi-
tät Bethlehem

So 18.02. 10.15 Huus Feldhof: Messe mit 
Kirchenchor Kriessern

  15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 
Reisetheater: Aschenbrödel, 
(Infos unten im Pfarreiteil)

  18.00 Fastenandacht
Di 20.02. 16.15 Huus Feldhof: Messe
Do 22.02. 15.00 Mutter-Kind-Kafi im 

 Pfarreiheim, Bibliothek
  19.00 Eucharistiefeier

2. Fastensonntag
So 25.02. 08.30 Eucharistiefeier,  Kollekte: 

Entlastungsdienst zur 
Unterstützung betreuender 
Angehöriger

  18.00 Rosenkranzgebet
Di 27.02. 14.00 Alleinstehendentreff
  16.15 Huus Feldhof: Messe
Do 29.02. 19.00 Eucharistiefeier, anschl. 

eucharistische Anbetung 
um geistliche + kirchliche 
Berufe

3. Fastensonntag  
Schweizer Krankensonntag
Sa 02.03. 18.00 Eucharistiefeier, Kollekte: 

Verein Swiss Cross, Altstätten
So 03.03. 18.00 Rosenkranzgebet

AUS DER PFARREI

Aus dem Segen Gottes leben
Der Segen Gottes ist wie eine Stromleitung 
vom Himmel herab, mit dem grossen Vorteil, 
dass er keinen Konjunkturschwankungen un-
terliegt, sondern jederzeit zum gleichen Preis 
zu haben ist, nämlich gratis. In unserem deut-
schen Wort «gratis» steckt das lateinische 
 «gratia», die Gnade. Ein Segen ist die liebende 
Zuwendung Gottes zu uns Menschen. Er möch-
te uns in allen Lebenslagen begleiten, von der 
Wiege bis zur Bahre, in Freud und Leid.
Dabei unterscheidet die Kirche die grossen 
Segensgesten, die in den Sakramenten zum 
Ausdruck kommen und in aussergewöhnli-
chen Lebenslagen gespendet werden, von den 
Sa kramentalien, den kleinen Segen für die 
verschiedensten Dinge und Situationen. Wäh-
rend die Sakramente (wie die Taufe oder die 
Hochzeit) für besonders feierliche Momente 
im christlichen Leben stehen, gibt es zahlrei-

«Jesus sagt: 
Ich bin das Brot des Lebens, 

wer zu mir kommt, 
wird nie mehr hungern, 
und wer an mich glaubt, 
wird nie Durst haben.» 

(Joh 6,35)



Mesmer/  
Reservationen Pfarreiheim 
Flavio Lüchinger
Tel. 077 261 11 49
flavio.luechinger@se-blattenberg.ch

Kirchenverwaltung
Werner Muchenberger, Kurator
Tel. 071 393 64 44
werner.muchenberger@se-blattenberg.ch

Pfarreirat
Jakob Zäch
Tel. 079 349 15 19
j.zaech@bluewin.ch

che Segensmomente für den Alltag. Gott ist im 
Grossen und im Kleinen bei uns. Er kennt die 
grosse Umarmung des Festes, aber auch das 
leichte Schulterklopfen zwischendurch.

Vielleicht haben Sie zu Beginn dieses Jahres 
Besuch von den Sternsingern bekommen und 
durften den Neujahrssegen für ihr Haus, für 
sich und all Ihre Lieben empfangen (und wo-
möglich gehörten Sie zu den grosszügigen 
Spendenden, welche die stolzen Fr. 10 399.26 
für unser Amazonasprojekt aufbrachten). Der 
Neujahrssegen ist eine kleine, aber wichtige 
Geste, die zeigen will, dass Gott jeden Anfang 
begleitet. Im Februar steht eine ganze Reihe 
weiterer Segnungen an, die uns daran erin-
nern, wie stark man seinen Alltag in der kirch-
lichen Tradition von Gott durchdrungen und 
umfangen weiss.
Kerzensegnung. «Es werde Licht!» Mit diesen 
Worten begann Gott, die Welt zu erschaffen. 
Das Licht ist zum Symbol für das Leben gewor-
den, zum Zeichen der Hoffnung, wenn die 
Dunkelheit sich ausbreitet. Du bist ein Licht, 
das alle Menschen erleuchtet. Das soll der alte 
Simeon gesagt haben, als Maria und Josef ihr 
Kind in den Tempel brachten und es Gott weih-
ten. Die Darstellung des Herrn. Am 02. Febru-
ar erinnert sich die Kirche an diesen ausserge-
wöhnlichen Moment, dem der Volksmund 
auch Mariä Lichtmess sagt. Die Eltern Jesu, so 
heisst es, haben gemäss jüdischer Tradition an 
diesem Tag ein Opfer zum Tempel gebracht, 
wohl zwei junge Tauben. Tieropfer kennt die 
christliche Tradition zwar keine mehr, aber 
dennoch ist der Brauch nie abgerissen, Gott 
etwas Wertvolles zu schenken, aus Dank oder 
mit einer Bitte versehen. Lange Zeit galten 
Kerzen als besonders wertvolle Gabe an Gott. 
Ausschliesslich aus Bienenwachs gefertigt, wa-
ren sie teuer und kostbar. Vorzugsweise brach-
te man sie an Mariä Lichtmess in die Kirche, 
damit sie gesegnet wurden und danach im 
Gottesdienst verwendet werden konnten. Die-
ser Brauch hat sich bis heute erhalten, deshalb 
werden am Samstagabend, 03. Februar, alle 
liturgischen Kerzen (und jene, die Sie mitbrin-
gen) gesegnet. Sie wollen uns besonders im 
Haus Gottes verdeutlichen, dass Gott unser 
Leben hell macht, uns Orientierung gibt und 
die Dunkelheit unseres Lebens vertreiben will.

Blasiussegen. Wenn das Kerzenlicht ein See-
lentröster ist, dann ist der Blasiussegen etwas 
für den Körper. Leib und Seele gehören zu-
sammen und auch der Segen Gottes gilt bei-
den. Der heilige Bischof Blasius, der einen 
Knaben vor dem Erstickungstod gerettet ha-
ben soll, wird im engeren Sinne zwar gegen 
Halskrankheiten angerufen. Wir dürfen aber 
glauben, dass sich der Segen bis zu den Fuss-
spitzen ausbreiten will. Sie können den Blasi-
ussegen ebenfalls am 03. Februar um 18.00 
Uhr empfangen.
Agathabrot. Die Kirche lebt gleichermassen 
aus dem Lebenszeugnis von Frauen und Män-
nern. Am 05. Februar gesellt sich die uner-
schütterliche Agatha zum heilwirkenden Bi-
schof Blasius. Die junge Frau starb als früh-
christliche Blutzeugin. Und sie will uns 
vielleicht mit auf den Weg geben, dass wir die 
leibliche Nahrung als Gottesgabe empfangen 
dürfen, der Mensch jedoch nicht vom Brot al-
lein lebt. Daran erinnern die Agathabrötchen, 
die Sie am 05. Februar in den Bäckereien un-
serer Seelsorgeeinheit bekommen können.

Das Fett wegbekommen
Weil man vor der Fastenzeit noch schnell alle 
Butter aufbrauchen musste, begann man am 
«Schmotzigen Donnerstag» (Schmotz = But-
ter) fettige, nahrhafte Gebäcke herzustellen. 
Und sowieso wollte man noch einmal richtig 
auf den Putz hauen, bevor die ernste Busszeit 
begann.
Sie mögen es an der Fasnacht ausgelassen?  
Dann laden wir Sie herzlich zum bunten 
 Narrengottesdienst am Sa, 10. Februar, um 
19.30 Uhr in Kobelwald ein. Oder doch lieber 
besinnlich bei einer gediegenen Reimpredigt? 
Dann ist der Gottesdienst am So, 11. Februar, 
um 10.00 Uhr in Oberriet genau richtig für Sie.

Innehalten – die Fastenzeit
«Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und 
zum Staub zurückkehren wirst.» Die düsteren 
Worte, die vom Ausstreuen der Asche am 
Aschermittwoch begleitet werden – dazu ha-
ben Sie im Schülergottesdienst am 14. Feb-
ruar um 07.15 Uhr die Gelegenheit –, mögen 
manche an ein Beerdigungsritual erinnern 
und scheinen lebensfeindlich.

Die Fastenzeit will uns tatsächlich aufrütteln, 
weil es auch in unserem Leben Dinge gibt, die 
nicht lebensfördernd sind. Die Busszeit vor 
Ostern will uns sensibilisieren, sie will uns 
Wege der Umkehr aufzeigen, im Grossen wie 
im Kleinen; uns aufmerksam dort hinschauen 
lassen, wo wir gewohnheitsmässig schnell 
wegblicken.

Das Aschekreuz am Aschermittwoch ist ein 
symbolischer Auftakt zu dieser Reise nach 
 innen, die nur ein Ziel hat: dass wir die Ge-
rümpelkammer unserer Seele wieder mal be-
treten und frei werden von dem, was wir nur 
noch als Last mit uns herumtragen. Verschie-
denen Angebote können Ihnen dabei als Rei-
seführer dienen:

Die Fastenagenda, die Sie in den ersten Tagen 
der Fastenzeit in Ihrem Briefkasten finden.
Die Feier der Fastenliturgien, z.B. die sonn-
täglichen Eucharistiefeiern oder die Fasten-
andacht am 1. Fastensonntag, 18. Februar 
um 18.00 Uhr.
Vielleicht möchten Sie etwas, das sie belastet, 
im persönlichen Gespräch vor Gott bringen 
und dafür die sakramentale Lossprechung er-
halten (Beichte)? Melden Sie sich gerne bei 
Kaplan Sebastian Wetter.
Das Projekt der Fastenaktion für den Schutz 
der Amazonasregion und seiner Menschen. 
Mehr dazu finden Sie auf der Pfarreiseite von 
Kobelwald.

Reisetheater: Aschenbrödel
Reisen Sie mit Ihren Kindern ins Land der Mär-
chen. «Das Ensemble fordert die Kinder zum 
Singen, Tanzen oder sogar zum Mitmachen 
auf. Was gibt es Schöneres, als das Herz hüp-
fen zu lassen und frisch von der Leber mitzu-
singen, zu tanzen oder im Geschehen auf der 
Bühne mitzuwirken?» Dazu lädt die Theater-
gruppe «Reisetheater» herzlich ein, die auf 
Veranlassung unserer Frauengemeinschaft 
auch in Oberriet haltmacht. 

Wann? So, 18. Februar, um 15.00 Uhr

Wo? Mehrzweckhalle Burgwies, Oberriet

Nähere Infos unter: www.reisetheater.ch



Sekretariat
Claudia Büchel, Conny Burgunder 
Tel. 071 761 11 38
sekretariat@se-blattenberg.ch
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 8.30–11.30 Uhr 
Mo+Fr: 13.30–16.30 Uhr 

Pfarramt St. Valentin Rüthi-Lienz
Valentinsberg 4, 9464 Rüthi
Richard Schmidt, Pfarreibeauftragter  
Tel. 071 766 11 15
richard.schmidt@se-blattenberg.ch
www.se-blattenberg.ch

Pfarrei 

Rüthi
St.Valentin

AUS DER PFARREI

Blasiussegen
Der heilige Blasius lebte in der zweiten Hälfte 
des 3. Jahrhunderts und war Arzt, bevor er 
Bischof der Stadt Sebaste wurde. Unter Kaiser 
Licinius erlitt er das Martyrium. Bei dem seit 
dem 16. Jahrhundert bekannten Blasiussegen 
werden zum Schutz gegen Halserkrankungen 
zwei geweihte Kerzen gekreuzt vor den Hals 
gehalten. Dieses Segenszeichen geht auf ein 
von dem Heiligen vollbrachtes Wunder zu-
rück: Durch sein Gebet rettete Blasius einen 
Jungen, der eine Fischgräte verschluckt hatte, 
vor dem Erstickungstod. 
Der Blasiussegen wird am Herz-Jesu-Freitag, 
02. Februar, nach dem Gottesdienst in der 
Kirche Lienz um 19.00 Uhr und am Sonntag, 
04. Februar, nach dem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Rüthi um 08.30 Uhr erteilt. 

Kerzensegnung
Luise Rinser schreibt: «Ich bin ein Mensch, der 
ganz realistisch Kenntnis nimmt von der Fins-
ternis der Zeit, und trotzdem ein Mensch der 
Hoffnung. Die Hoffnung eines Christgläubi-
gen ist Jesus Christus, der von sich sagt: Ich 
bin das Licht der Welt. Wenn wir in der Kirche 

WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN

Sonntag, 04. Februar – 08.30 Uhr
Stiftmesse für: 
Konrad und Paula Kobler-Stieger
Rosa Büchel-Büchel
Rosa Baumgartner-Mattle
Anna und Josef Lenherr-Kobler
Xaver und Maria Büchel-Oehri
Josef und Ida Schneider-Zeller
Albert Schneider-Koller

Sonntag, 11. Februar – 10.00 Uhr
Stiftmesse für: 
Johann und Lydia Kobler-Büchel
Augusta und August Büchel-Frei
Albert und Rosmarie Büchel-Kobler
Adelia und Emil Kobler-Pesaballe
Vreni und Hans Bösch-Schlegel

Samstag, 17. Februar – 18.00 Uhr
Stiftmesse für: 
Viktoria Heeb-Büchel
Bertha Frei
August und Ida Kobler-Kobler

AGENDA
Darstellung des Herrn/Mariä Lichtmess
Fr 02.02.  Herz-Jesu
  19.00 Lienz: Eucharistiefeier  

mit Kerzensegnung und 
Blasiussegen

5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
So 04.02. 08.30 Eucharistiefeier mit Ker-

zensegnung (Kerzen kön-
nen mitgebracht werden), 
Kollekte: Lebensunterhalt 
der Missionsfranziskanerin-
nen Eichenwies, anschlies-
send Blasiussegen

  11.30 Tauffeier
Mo 05.02.  Heilige Agatha
  06.00 Brotsegnung in der  

Bäckerei Zeller
Mi 07.02. 14.00 Seniorenfasnacht in der 

Mehrzweckhalle Bündt
Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  19.30 Montlingen: Ökumenischer 

Fasnachtsgottesdienst
Fr 09.02. 19.00 Eucharistiefeier

6. Sonntag im Jahreskreis
So 11.02. 10.00 Kirchenfest zu Ehren des 

heiligen Valentin, Eucha-

ristiefeier, Mitwirkung 
Kirchenchor, Festprediger 
Bischof Markus Büchel, 
Kollekte: Schweizerische 
Epilepsiestiftung

Mo 12.02. 09.30 Kobelwald: Eucharistiefeier, 
anschliessend Mesmer-
kreisversammlung

Aschermittwoch, Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. 13.30 Wortgottesfeier mit Ertei-

lung des Aschenkreuzes
  Gedenktag des heiligen Valentin
  19.00 SE-Valentinsgottesdienst 

für Liebende, Segnung – 
Musik – Gebet, begleitet 
von Peter Lenzin und Bar-
bara Koller

Fr 16.02. 19.00 Eucharistiefeier
Sa 17.02 08.30–12.00 Uhr Einkehrvormit-

tag der Erstkommunikan-
ten mit ihren Familien

1. Fastensonntag
Sa 17.02. 18.00 Eucharistiefeier, Vorstel-

lung und Tauferinnerung 
der Erstkommunikanten, 
Kollekte: Für die Caritas des 
Bistums St.Gallen

So 18.02. 15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 
Reisetheater: Aschenbrödel, 

nähere Infos siehe Pfarrei-
seite Oberriet

Di 20.02. 09.00 Krabbeltreff im Werkhof-
saal, organisiert von der 
Rägaboga-Gruppe

Mi 21.02. 14.00 Strick- und Handarbeits-
nachmittag im Pfarrhaus 
Rüthi, organisiert vom 
Pfarreirat  
Hauptversammlung 
 Kirchenchor

Fr 23.02. 09.00 Eucharistiefeier

2. Fastensonntag
Sa 24.02. 18.00 Lienz: Eucharistiefeier, 

 Kollekte: Für die Kirche 
Lienz

Fr 01.03.  Herz-Jesu
  19.00 Lienz: Eucharistiefeier 

3. Fastensonntag  
Schweizer Krankensonntag
So 03.03. 08.30 Eucharistiefeier, Kollekte: 

Verein Swiss Cross, Altstätten

oder zu Hause gesegnete Kerzen entzünden, 
dann können diese Zeichen uns helfen, dass 
wir uns der Nähe Jesu Christi gewiss sein kön-
nen. Das schenkt Sinnhaftigkeit in allen Le-
benssituationen. 
Kerzen für den privaten Gebrauch können in 
der Eucharistiefeier am 02. Februar in Lienz 
um 19.00 Uhr und am 04. Februar um 8.30 
Uhr in Rüthi für die Segnung vor den Altar 
gelegt werden. Wir segnen sie zusammen mit 
den Kerzen, die wir im laufenden Jahr in un-
seren Kirchen anzünden.

Brotsegnung
Wein und Brot haben in der Liturgie eine gros-
se Bedeutung.

Am Montag, den 05. Februar, findet die 
Agathabrotsegnung in der Bäckerei Zeller um 
06.00 Uhr morgens statt. 
Die Bäckerei backt an diesem Tag speziell das 
Agathabrot. Agathabrot half früher gegen 
Heimweh (das wie Feuer brennen kann) und 
gegen Fieber und Krankheit im Brustbereich. 
Auch nahmen es Bauern mit auf die Alp und 
legten es neben das Kreuz in der Hütte.

Herzliche Einladung für Gäste, bei der Seg-
nung in der Bäckerei dabei zu sein.



Mesmer 
Romeo Weber
Tel. 079 129 61 90
romeo.weber@se-blattenberg.ch

Kirchenverwaltung 
Ralf Kollefrath
Tel. 071 761 00 37
ralf.kollefrath@se-blattenberg.ch

Pfarreirat 
Maria Wenk
Tel. 071 766 19 77
mariawenk@bluewin.ch

Seniorenfasnacht
Die Frauen Rüthi organisiert wieder am Mitt-
woch, 07. Februar, ab 14.00 Uhr die Senio-
renfasnacht in der Mehrzweckhalle Bündt.
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich 
zu diesem Anlass eingeladen. Sehr gerne dür-
fen Sie in fasnächtlicher Verkleidung kom-
men!
Voranzeige: Die diesjährige Hauptversamm-
lung der Frauen Rüthi findet am Freitag, den 
08. März, ab 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Bündt statt. 

Kirchenfest
Am Sonntag, den 11. Februar, findet um 
10.00 Uhr das Kirchenfest in Rüthi statt. 
Als Festprediger wird uns Bischof Markus Bü-
chel in diesem Jahr die Ehre erweisen. Sie sind 
zu diesem Kirchenfest herzlich eingeladen. 
Der Kirchenchor wird die «Toggenburger Mes-
se» von Peter Roth für Chor, 2 Klarinetten, 
Hackbrett, Kontrabass und eine Sopran-Solis-
tin aufführen. 
Anschliessend offeriert der Pfarreirat auf dem 
Kirchplatz einen Apéro.

Aschermittwoch  
Beginn der Fastenzeit
Am Mittwoch, 14. Februar, begehen wir den 
Aschermittwoch. Die Aschenweihe und Aus-
teilung findet um 13.30 Uhr in unserer Pfarr-
kirche im Wortgottesdienst statt, weil am 
Abend die Feier zum hl. Valentin stattfindet.
Herzliche Einladung, die vierzigtägige Fas-
tenzeit mit einem gemeinsamen Auftakt 
 bewusst zu beginnen, die ausgelassene Fas-
nachtszeit zu verabschieden und in die 
 besinnliche Vorbereitung auf Ostern einzu-
steigen.

«Special Moments» 
für dich und mich am Valentinstag
Das Bistum St.Gallen bietet seit zwei Jahren 
das Projekt «Paargeschichten» an (siehe www.
paargechichten.ch). Es werden Geschichten 
von liebenden Menschen erzählt – aus allen 
möglichen Lebenswirklichkeiten, vollkommen 
ohne die sogenannte rosa Brille. Die Geschich-
ten werden aufgegriffen, weil auch der hl. Va-
lentin nicht nur Seelsorger war für Verliebte 
oder Paare, ihm waren auch die anderen Men-
schen mit Krankheit und Liebeskummer oder 
Trennungsschmerz anvertraut. Auch diese Sei-
te soll nicht verdrängt werden, gerade am 
Aschermittwochstag.
Peter Lenzin mit Begleitung von Barbara  Koller 
wird die Feier am 14. Februar um 19.00 Uhr 
in der Valentinskirche Rüthi musikalisch be-
reichern.

Einkehrnachmittag und Tauf
gelübdeerneuerung der Erst
kommunikanten
Die Erstkommunikanten sind zum Einkehrvor-
mittag eingeladen am Samstag, 17. Februar. 
Am Abend stellen sie sich im Gottesdienst der 
Pfarrei vor und erneuern ihr Taufversprechen. 
Die Einladung an die angehenden Erstkommu-
nikantinnen und Erstkommunikanten und 
ihre Familien erfolgte direkt.

Hauptversammlung  
des Kirchenchores
Der Kirchenchor singt das ganze Kirchenjahr 
hindurch zu verschiedenen Anlässen. Ein ab-
wechslungsreiches Repertoire erfreut die Höre-
rinnen und Hörer. Am Mittwoch, 21. Februar, 
findet die Hauptversammlung des Kirchen-
chores statt. 
Möge es eine gute Versammlung werden und 
ein von Erfolgen gekröntes Vereinsjahr.

Voranzeige Suppentag
Am Sonntag, 10. März, ist um 10.30 Uhr der 
Gottesdienst in der Mehrzweckhalle Bündt zum 
diesjährigen Suppentag geplant. Die Jungmusik 
Rüthi wird die Feier musikalisch bereichern.

Kirchbürgerversammlung
Die Kirchbürgerversammlung findet am Sams-
tag, 23. März, nach dem Gottesdienst zum 
Palmsonntag um 18.00 Uhr (also ca. 19.00 Uhr) 
statt. Im Gottesdienst dabei sind die Erstkom-
munikantinnen und Erstkommunikanten mit 
ihren selbst gestalteten Palmkreuzen, musika-
lisch wird die Jungmusik Rüthi den Gottes-
dienst bereichern.

Hauptversammlung der  
Kapellgenossenschaft Plona
Am Dienstag, 12. März, um 19.00 Uhr in der 
Antonius-Kapelle in Plona. Nähere Angaben 
dazu in der nächsten Ausgabe.

Aussendung der Sternsingerinnen und Sternsinger in Rüthi
Ein herzliches Dankeschön geht an die Sternsingerinnen und Sternsinger für ihr grosses Engagement, 
der Vorbereitungsgruppe und allen Spenderinnen und Spendern in Rüthi/Lienz für ihre Gabe, die 
weltweit Kindern in Not zugute kommt!
Dass Kinder bei Regen und Minustemperaturen im Dorf unterwegs sind, ist nicht selbstverständlich. 
Es braucht schon ein grosses Durchhaltevermögen. Und einige Kinder sagten bereits am Ende der 
Aktion: «Das war so cool, da mache ich nächstes Jahr wieder mit!» Ihr Engagement für die Menschen 
in Rüthi/Lienz wurde reichlich belohnt mit vielen Süssigkeiten und für die Kinder in Amazonien 
haben die Sternsingerinnen und Sternsinger ungefähr 8900 Franken gesammelt. Herzlichen Dank!
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Sekretariat
Claudia Büchel, Conny Burgunder
Tel. 071 761 11 38
sekretariat@se-blattenberg.ch 
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 08.30–11.30 Uhr 
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WIR GEDENKEN UNSERER 
VERSTORBENEN

Samstag, 10. Februar – 19.30 Uhr
Stiftmesse für:
Cäcilia Kobler
Robert Kobler-Loibner und 
Wolfgang Kobler
Karl Sonderegger-Schelbert

AGENDA
5. Sonntag im Jahreskreis, hl. Blasius
So 04.02. 10.00 Eucharistiefeier mit Ker-

zensegnung (Kerzen kön-
nen mitgebracht werden), 
Kollekte: Lebensunterhalt 
der Missionsfranziskanerin-
nen Eichenwies, anschlies-
send Blasiussegen

Mo 05.02.  Hl. Agatha
  05.00 Bäckerei Schegg:  

Brotsegnung
Di 06.02. 15.20 Kinderfeier zum hl. Blasius 

im Pfarreiheim, anschlies-
send Blasiussegen

Mi 07.02. 17.00 Eucharistiefeier
Do 08.02.  Schmutziger Donnerstag
  14.00 Schulfasnacht – Umzug
  14.00 Fasnachtshöck der 

 Senioren im Pfarreiheim
  19.30 Montlingen: Ökumenischer 

Fasnachtsgottesdienst

6. Sonntag im Jahreskreis 
 Fasnachtssonntag
Sa 10.02. 19.30 Eucharistiefeier, fasnächtli-

cher Gottesdienst  
Kollekte: Für die Caritas  
des Bistums St.Gallen

Mo 12.02. 09.30 Eucharistiefeier, anschl. 
Mesmerkreisversammlung

Aschermittwoch  
Beginn Fastenzeit
Mi 14.02. 07.00 Schülergottesdienst mit Er-

teilung des Aschenkreuzes
  19.00 Eucharistiefeier mit Ertei-

lung des Aschenkreuzes

  Gedenktag des heiligen Valentin
  19.00 Rüthi: Valentinsgottes-

dienst für Liebende (siehe 
Pfarreispalte Rüthi)

Fr 16.02 11.30 Fastenzmittag im Pfarreiheim
Sa 17.02. 08.30–17.00 Uhr Anlass Filzwerk-

statt, Angebot der Frauen-
gemeinschaft Kobelwald

1. Fastensonntag
So 18.02. 10.00 Eucharistiefeier, Kollekte: 50 

Jahre Universität Bethlehem
  11.30 Tauffeier
  15.00 Mehrzweckhalle Burgwies: 

Reisetheater: Aschenbrödel, 
(s. Pfarreiseite Oberriet)

Mi 21.02. 13.30 Gemeinschaftsnachmittag 
der Erstkommunikanten 
mit ihren Familien

  17.00 Eucharistiefeier, Vorstel-
lung und Tauferinnerung 
der Erstkommunikanten 

2. Fastensonntag
So 25.02. 10.00 Eucharistiefeier, Kollek-

te: Entlastungsdienst zur 
Unterstützung betreuender 
Angehöriger, anschliessend 
an den Gottesdienst findet 
die Bürgerversammlung 
Ortsgemeinde Holzrhode 
statt.

Mi 28.02. 17.00 Hard: Eucharistiefeier

3. Fastensonntag
Schweizer Krankensonntag
So 03.03. 10.00 Eucharistiefeier zum Welt-

gebetstag mit der Frauen-
gemeinschaft Kobelwald, 
Kollekte: Weltgebetstag

  11.30 Tauffeier

kann man nicht kaufen, aber man kann, von 
Gottes Liebe bewegt, etwas von dem weiter-
schenken, was man empfangen hat. Dass das 
keine leeren Worte sind, haben Sie wieder 
grosszügig bewiesen. Die 26 Kinder, die am 
07. Januar unterwegs waren, haben den stol-
zen Betrag von gut Fr. 4500.– gesammelt. Ihre 
Spenden kommen vollumfänglich dem Projekt 
«Lebendiges Klassenzimmer» zugute, einer Bil-
dungsaktion im Amazonasgebiet, das Kindern 
hilft, sich des nachhaltigen Lebens ihrer Vor-
fahren bewusst zu werden und sich dafür ein-
zusetzen, dass ihr wertvoller Lebensraum ge-
schützt bleibt.

Gesegnet ins neue Jahr
Die ersten Monate des Jahres sind voller Se-
gen. Um nicht zu vergessen, dass Gott alle An-
fänge mit seiner Gnade begleitet, haben sich 
viele Volksbräuche mit Segenshandlungen 
erhalten. Eben noch schrieben oder klebten 
die Sternsinger den Segen Gottes an unsere 
Häuser (s. Rückblick oben) oder wir baten sei-
nen Segen auf das Dreikönigswasser und das 
Salz herab, schon stehen weitere Segensfeiern 
für Körper und Seele an.
Kerzensegnung: Am 04. Februar feiern wir 
das Fest Darstellung des Herrn oder Mariä 
Lichtmess, wie es im Volksmund auch heisst. 
In der Messfeier um 10.00 Uhr werden dazu 
die liturgischen Kerzen gesegnet, die das Jahr 
über an verschiedenen Orten unserer Pfarrkir-
che und unserer Kapellen brennen werden. 
Sie dürfen gerne auch eigene Kerzen mitbrin-
gen und im Gottesdienst segnen lassen.
Blasiussegen: Wir dürfen jedoch nicht nur 
unsere Herzen vom göttlichen Licht erleuch-
ten lassen, auch für das körperliche Wohl wol-
len wir Gottes Segen erbitten. Sie haben eben-
falls am 04. Februar die Möglichkeit, den 
 Blasiussegen zu empfangen – «gegen Hals-
krankheiten und jegliches Übel», wie es in der 
Segensformel heisst. 
Kinderfeier mit Blasiussegen: Für die Kleins-
ten lädt am Dienstag, 06. Februar, die Frauen-
gemeinschaft Kobelwald um 15.20 Uhr ins Pfar-
reiheim zur Kinderfeier mit Blasiussegen ein. Die 
Geschichte wird den Kindern spielerisch mit ei-
nem Puppentheater vorgetragen. Zum Ab-
schluss wird die Kinderfeier mit einem Zvieri 
abgerundet. Dazu sind alle herzlich eingeladen.
Agathabrot: Am Agathatag, dem 05. Februar, 
werden in den Bäckereien unserer Seelsorge-
einheit die traditionellen Agathabrote geseg-
net. Die Liebe Gottes kann sogar durch den 
Magen gehen!
Mehr zur Bedeutung all dieser Segensfeiern 
können Sie auf der Pfarreiseite von Oberriet 
nachlesen.

AUS DER PFARREI

Rückblick Sternsingeraktion 2024
Was es heisst, sich mit anderen Menschen auf 
unserer Welt solidarisch zu zeigen, haben uns 
auch dieses Jahr unsere Sternsingerinnen und 
Sternsinger vorgemacht. Gottes Segen, den sie 
in die Häuser unseres Dorfes gebracht haben, 

«Jesus sagt: 
Komm, nimm teil 

an der Freude deines Herrn.»

(Mt 25,21)



Mesmer/  
Reservationen Pfarreiheim 
Dario Canal
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S E E LS O R G E E I N H E I T

The Chosen
Ab dem 06. Februar gibt es im Pfarreizentrum 
Kriessern eine Reihe zur aussergewöhnlichen 
Jesus-Serie «The Chosen», jeweils Dienstag 
um 19.30 Uhr. Weitere Infos auf der Home-
page der Seelsorgeeinheit Blattenberg (www.
se-blattenberg.ch).

Aschenbrödel
Das Reisetheater bringt am 18. Februar ein 
besonderes Theatererlebnis auf die Bühne: 
Aschenbrödel. Nähere Informationen auf der 
Pfarreiseite Oberriet.

«Special Moments» 
für dich und mich am Valentinstag
Andacht für liebende Menschen mit musikali-
scher Begleitung von Peter Lenzin und Barba-
ra Koller. Nähere Informationen auf der Pfar-
reiseite Rüthi-Lienz.

Mit Schwung in die fünfte  
Jahreszeit
Dieses Jahr werden die Narren schon früh los-
gelassen. Und gutkatholisch wollen wir uns 
dem bunten Treiben anschliessen, das die 
Freude am Leben verkörpert.

Umzug und Festwirtschaft. Nach dem Schü-
lerumzug um 14.00 Uhr lädt die Frauenge-
meinschaft alle Zuschauer und Umzugsteilneh-
mer in die Festwirtschaft in der Mehrzweckhal-
le ein. Es gibt Wienerli mit Brot, Kuchen, Chips 
und diverse Getränke. Die Guggenmusik Ca-
ramba (Schülergugga OZO) wird mit ihren ka-
kofonischen Klängen für Stimmung sorgen.

Senioren-Fasnacht im Pfarreiheim. Eben-
falls am Schmutzigen Donnerstag, 08.Februar, 
treffen sich die Senioren/-innen um 14.00 Uhr 
zu einem gemütlichen fasnächtlichen Nach-
mittag. Vor dem Pfarreiheim werden Sitzplät-
ze bereitgestellt, um den bunten Schülerum-
zug mitzuverfolgen. Die Verantwortlichen 
freuen sich auf viele Anmeldungen bis Montag-
mittag, 05. Februar.

Fasnachtsgottesdienst. Am Samstag, 10 Feb-
ruar, laden wir Sie zum fasnächtlichen Gottes-
dienst um 19.30 Uhr in unsere Pfarrkirche ein. 
Die Lebensfreude, die wir immer wieder genies-
sen dürfen, ist ein Geschenk von Gott. Dafür 
wollen wir ihm danken, aber in der Reimpre-
digt auch schmunzelnd zurückblicken, welche 
Blüten unsere Narrenfreiheit bisweilen treibt.

Fastenzeit – Zeit der Besinnung
Freude und Ernst, beides gehört zum Leben 
dazu und keines kann ohne das andere sein. 
Die Fastenzeit ist eine Zeit zum Innehalten 
und mit ehrlichem Blick auf das Leben zu 
schauen und jene Momente, wo wir uns und 
der Freude am Leben im Wege stehen. Seit 
 alters her beginnt die Kirche diese Zeit mit 
 einer symbolischen Handlung, dem Aschen-
kreuz, das uns daran erinnert, dass nicht alles 
Ewigkeitswert hat.
Wir laden Sie herzlich ein, am Aschermitt-
woch, dem 14. Februar, den Beginn der Fas-
tenzeit mit uns zu feiern. Entweder im Schü-
lergottesdienst um 07.00 Uhr oder in der 
Abendmesse um 19.00 Uhr.
Neben den üblichen Gottesdiensten machen 
wir Sie gerne auf zwei spezielle Fastenandach-
ten aufmerksam: 16. Februar und 01. März, 
 jeweils um 19.00 Uhr.
Herzliche Einladung zum Fastenzmittag am 
16. Februar um 11.30 Uhr im Pfarreiheim.
Wie jedes Jahr finden Sie im Fastenkalender, 
der Ihnen zu Beginn der Fastenzeit zugestellt 
wird, interessante Informationen und Anre-
gungen zur vorösterlichen Busszeit.

Die Fastenzeit legt den Fokus aber nicht nur 
auf uns selbst, sondern auch auf die weltweite 
Solidarität mit anderen Christinnen und 
Christen. Dazu unterhält die Fastenaktion 
wertvolle Projekte in aller Welt. 

Wir haben uns in unse-
rer Seelsorgeeinheit 
dieses Jahr für ein Pro-
jekt im Amazonasge-
biet entschieden. Die 
Projektgruppe schreibt: 
«Wo Regierungen sich 
auf Rohstoffabbau kon-

zentrieren, um das Wirtschaftswachstum vo-
ranzubringen, werden häufig die Lebens-
grundlagen der lokalen Bevölkerung zerstört. 
Kaum je werden die Betroffenen angemessen 
in Entscheide einbezogen. Sie tragen aber die 
sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen 
Kosten – gerade Frauen, die durch ihre Verant-
wortung für Familie und Haushalt besonders 
abhängig sind von Wasser, Wald oder Land.» 
Das Projekt setzt sich dafür ein, dass die indi-
gene Bevölkerung in den Verhandlungen zwi-
schen den Regierungen und den Wirtschafts-
unternehmen ein Mitspracherecht erhält und 
sich die verschiedenen betroffenen Gruppen 
untereinander vernetzen.
Schon jetzt ein herzliches Vergelts Gott für 
Ihre Grosszügigkeit.

Filzkurs – Erinnerung
Für alle, die sich bereits angemeldet haben, 
nochmals die Details. Der Filzkurs wird am 
Sa, 17. Februar, von 8.30–17.00 Uhr im Pfar-
reiheim Kobelwald durchgeführt. Für Verpfle-
gung ist gesorgt.
Bitte bis drei Wochen vor dem Kurs direkt bei 
Helena Hutter (079 511 08 16) anmelden, da-
mit sie das Material bestellen und die Werkstü-
cke auswählen kann.
Die Teilnehmenden bringen bitte ein grosses 
Handtuch mit.

Hauptversammlung FG
Die Frauengemeinschaft Kobelwald lädt alle 
Mitglieder am 08. März um 19.00 Uhr ganz 
herzlich zur 104. Hauptversammlung in die 
Mehrzweckhalle ein. Nach einem Nachtessen 
und dem offiziellen Teil der Versammlung 
wird ein Rahmenprogramm geboten, um zu 
verweilen und gemeinsam den internationa-
len Frauentag zu feiern.
Du kannst dich auf unserer Homepage www.
fg-kobelwald.ch oder direkt bei Monika Lü-
chinger (071 761 27 45) anmelden. Interes-
sierte Neumitglieder können sich ebenfalls auf 
der Homepage für den Verein und die Haupt-
versammlung anmelden.


